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BACHELOR-STUDIENGANG 

Gesundheits- und  
Krankenpflege  
verlängert berufsbegleitend

Die Gesundheits- und Krankenpflege umfasst die professionelle Pflege 
von Menschen aller Alters stufen,  Bevölkerungs- und gesellschaftli-
chen Gruppen. Sie trägt als größte Sparte im Gesundheitssystem 
 wesentlich zur Gesunderhaltung bei. 

DER STUDIENGANG IM ÜBERBLICK 

Studienart/-dauer: 8 Semester | berufsbegleitend

Standort: Campus Gesundheit am Klinikum Wels-Grieskirchen 

Abschluss: Bachelor of Science in Health Studies (BSc) 

Bewerbung und Aufnahme: www.fh-gesundheitsberufe.at/ 
bachelor-studiengang/gesundheits-und-krankenpflege

Lehrveranstaltung: Montag bis Mittwoch (Ausnahmen möglich)

Studienplätze: 30 pro Jahr, Start im Sommersemester

Studiengebühren: ja 

Kontakt:  
Tel.: 050 344/41000  
E-Mail: GesundheitsKrankenpflege@fhgooe.ac.at

Voraussetzungen: allgemeine Universitätsreife, Berufsreife prüfung, 
Studienberechtigungs prüfung, relevante einschlägige berufliche 
Qualifikationen

https://www.fh-gesundheitsberufe.at/bachelor-studiengang/gesundheits-und-krankenpflege
https://www.fh-gesundheitsberufe.at/bachelor-studiengang/gesundheits-und-krankenpflege
mailto:GesundheitsKrankenpflege%40fhgooe.ac.at?subject=


Der Studiengang

Die Gesundheits- und Krankenpflege orientiert sich an den individuellen Bedürfnis-
sen der Menschen während ihres gesamten Lebens. Bedingt durch gesellschaftli-
che Veränderungen steht sie vor neuen Herausforderungen. Um den wachsenden 
Ansprüchen eines modernen Gesundheitswesens gerecht zu werden, entwickeln 
die Studierenden im Bachelor-Studiengang Gesundheits- und Krankenpflege die 
notwendigen praktischen und wissenschaftlichen Fertigkeiten. Der verlängert be-
rufsbegleitend konzipierte Studiengang hat bei einer Studiendauer von acht Se-
mestern die identen Inhalte zum Vollzeit Bachelor-Studium der Gesundheits- und 
Krankenpflege.

Sie erwerben neben fachlich-methodischen auch sozial-kommunikative Kompeten-
zen wie Konfliktfähigkeit, die Fähigkeit zur Selbstreflexion, Teamfähigkeit etc. Dar-
über hinaus lernen sie die Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens kennen. In 
begleitenden Berufspraktika wenden die Studierenden die erworbenen Kenntnisse 
unter fachlicher Anleitung an und vertiefen sie. 

Der Studiengang ist in Module gegliedert, die teilweise interdisziplinär angeboten 
werden. Das Curriculum zeichnet sich durch ein ausgewogenes Verhältnis von fun-
dierter theoretischer und praktischer Ausbildung in verschiedenen Gesundheits-
einrichtungen aus. Absolvent*innen lösen die Aufgabenstellungen der Praxis unter 
Einbeziehung des aktuellen pflegerischen und medizinischen Wissens und handeln 
im beruflichen Alltag reflektiert, eigenverantwortlich und nach berufsethischen 
Grundsätzen.



Das Berufsbild

Die Gesundheits- und Krankenpflege umfasst die selbstständige und eigenverant-
wortliche Pflege von Menschen in allen Versorgungsstufen. Basierend auf wissen-
schaftlichen Erkenntnissen entwickelt und begleitet diese Berufsgruppe pflegeri-
sche Strategien, Konzepte und Programme zur Aufrechterhaltung der Gesundheit 
und unterstützt damit den Heilungsprozess und trägt zu einer höchstmöglichen 
Lebensqualität bei. Die Gesundheits- und Krankenpflege zeichnet sich durch eine 
vernetzte Zusammenarbeit mit anderen Berufsgruppen aus und ist abwechslungs-
reich und zukunftsorientiert. 

Die Weiterbildungsmöglichkeiten

Der Abschluss dieses Bachelor-Studiengangs beinhaltet die Berufsbefähigung und 
berechtigt zur Teilnahme an fachspezifischen, aber auch management- oder päd-
agogikorientierten Master-Ausbildungen im Bereich der Gesundheitsberufe. Es be-
steht ebenso die Möglichkeit, weiterführende Master- und Doktoratsstudiengänge 
im In- und Ausland zu absolvieren.

Förderungen:
www.fh-gesundheitsberufe.at/studieren/kosten-foerderungen/

Studieren in der Region

Der Bachelor-Studiengang Gesundheits- und Krankenpflege wird am regionalen 
Standort Wels angeboten. An diesem Standort erfolgt die Gesamtumsetzung des 
Studiengangs  sowie die praxisnahe Forschung. An den Lehrkrankenhäusern finden 
 Praktika statt, die ab dem ersten Semester das Lernen in der Berufspraxis ermög-
lichen.

Studienstandort in Wels

https://www.fh-gesundheitsberufe.at/studieren/kosten-foerderungen/


MODULPLAN 

MODULE SEMESTER

Fachlich-methodische Kompetenzen

Gesundheitswissenschaften 1 2 4 5

Handlungsfeld Gesundheits- und Krankenpflege 1 2 3 4 5 8

Handlungsfeld Pflege und Gesellschaft 1 4 7 8

Medizinische Grundlagen 2 3 5 7 8

Sozial-kommunikative Kompetenzen und Selbstkompetenzen

Kommunikation, Diversität, Ethik 1

Handlungsfeld Pflege und Gesellschaft 2 3 5 6

Interprofessionalität 4 7

Wissenschaftliche Kompetenzen

Einführung in wissenschaftliches Arbeiten 2 3

Forschung in den Gesundheitswissenschaften 4 5 6 7

Berufspraktikum

Berufspraktikum 1 2 3 4 5 6 7 8

Bachelorprüfung

Bachelorprüfung 8

ECTS-Punkte gesamt: 180



DIE TÄTIGKEITSBEREICHE 

 • Krankenhäuser, Ambulanzen und andere Gesundheits-  
und Sozialeinrichtungen

 • Alten- und Pflegeheime, Behindertenein richtungen  
sowie in der palliativen Betreuung

 • Primärversorgungszentren
 • mobile Pflege- und Betreuungsdienste sowie in der  

Familiengesundheitspflege
 • Bereiche der Gesundheitsförderung und Prävention
 • freiberufliche Tätigkeit
 • Wissenschaft, Forschung und Industrie
 • Lehre, Aus- und Weiterbildung

FH Gesundheitsberufe OÖ GmbH  
Campus Gesundheit am Klinikum Wels-Grieskirchen  
Bachelor-Studiengang Gesundheits- und Krankenpflege  
Flotzingerplatz 16  
4600 Wels, Österreich 

Kontakt:  
Tel.: 050 344/41000  
E-Mail: GesundheitsKrankenpflege@fhgooe.ac.at 

www.fh-gesundheitsberufe.at
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